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Bürgerinitiative gegen Roaming: Neue EU-Roaming-Verordnung ein Schritt in die richtige Richtung
 
Die Bürgerinitiative „Europeans for Fair Roaming“ (FairRoaming.org), die sich gegen Roaming-Gebühren in Europa einsetzt, hat die neue EU Roaming-Verordnung begrüßt, die heute vom Europäischen Parlament beschlossen wurde. Die neue Verordnung wird die Preise für die Handynutzung im Ausland bis 2014 weiter senken.
Nach der neuen EU-Gesetzgebung sollen die Kosten für die Handynutzung im Ausland im Juli 2012 auf 29ct/min für Anrufe, 9ct/SMS und 70ct/MB für Internet sinken. Bis 2014 sollen die Kosten weiter sinken auf 19ct/min für Anrufe, 6ct/SMS und 20ct/MB. Zudem werden Kunden in Zukunft auch die Möglichkeit haben, günstige Anbieter speziell für Roaming zu nutzen. Außerhalb der EU werden Nutzer in Zukunft gewarnt, wenn sie mehr als 50€ für Internetnutzung bezahlen.

Die neue Regelung geht zu einem großen Teil auf den Erfolg der Bürgerinitiative „Europeans for Fair Roaming“ zurück, die sich gemeinsam mit EU-Abgeordneten seit zwei Jahren für eine bessere EU-Roaming-Verordnung eingesetzt hat. Die Bürgerinitiative hat in den letzten zwei Jahren die Unterstützung von 18 Verbänden, 14 EU-Abgeordneten und insgesamt 150000 Personen gewonnen und war damit in der Lage, die neue Verordnung positiv für die Verbraucher zu beeinflussen.
Nach der Abstimmung im Parlament kommentierte Bengt Beier, der Koordinator der Kampagne: „Ich freue mich über das Ergebnis der heutigen Abstimmung. Auch wenn die EU die Preise noch weiter hätte senken können, kann ich doch sagen dass wir 80 Prozent unserer Ziele erreicht haben. Die Preise für Roaming werden um mehr als die Hälfte sinken. Die Nutzer werden die Möglichkeit haben einen anderen Anbieter zu wählen wenn sie ins Ausland reisen. Der Verbraucherschutz wird verbessert. Aber wir rufen die EU auch auf, ihre Arbeit fortzusetzen und nun auch die Preise für alle Auslandsgespräche und für weltweites Roaming zu senken.“
Medienhinweis: Bengt Beier, Koordinator der Kampagne „Europeans for Fair Roaming“ ist heute im Europäischen Parlament und steht für weitere Gespräche zur Verfügung. Bitte kontaktieren Sie Bengt Beier unter roaming@europeunited.eu, +43-650-5154370.
	“Europeans for Fair Roaming” (www.fairroaming.org) wurde von Bürgern aus ganz Europa als Facebook-Kampagne gegründet und hat sich seitdem zu einem Netzwerk entwickelt, das mehrere zehntausend Personen repräsentiert. Das Netzwerk ruft die EU auf, die Praxis zu beenden, das Handynetz-Anbieter unfaire hohe Roaming-Gebühren für die Handynutzung im Ausland verlangen. Seit 2010 arbeitet Europeans for Fair Roaming daran, die EU Roaming-Verordnung zu verbessern und einen europäischen Markt für Telekommunikation zu schaffen.

Der derzeitige Stand der Kampagne ist:

· Netzwerk aus 18 Organisationen, die etwa 150000 Personen repräsentieren und erreichen

· Unterstützt von 14 Mitgliedern des Europäischen Parlaments

· Reguläre Teilnahme an Konferenzen und Diskussionen

· Zwei Petitionen mit mehreren tausend Unterschriften

· Laufender Austausch mit Schlüsselpersonen und –organisationen

· Zitiert in New York Times, Newsweek, The Parliament.com, EurActiv und anderen Medien

Für weitere Fragen erreichen Sie uns unter: +49-1577-2951797 oder +43-650-5154370.


